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  gegen dem Mausiell tragendten 
  vngezimmenden Paszion vorgenommen 
  worden, so sich aber ohne vorhergehende 
  vnderthenigiste Anfrag vnd daryber 
  erhollende genedigiste Resolution nicht 
  gezimmet, obbemeltem Wolf Christoph 
  Mausiell der von ihme im 17. Extr. 
  Ao. 1685 ab erkhaufften 39 Emer Prandt- 
  wein durch p. Herrn Preuverwalther vn- 
  billich zuuil erforderte Gulden, nemblich 
  an statt der 7 Gulden 8, so vf die ob- 
  angezognen 39 Emer 39 fl. trüfft, 

 
[fol. 79v]           fl.  kr. hl. 

 
  widerumb zuruckh geben worden, auch 
  sich p. Herr Preuverwalther verantwortten 
  solle, warumben er sich eines 
  widerigen angemasset, als sinndt 

Prandwein-   solchem genedigisten Anbefelchen gemess vilge- 
werkh    dachtem Mausiell widerumb zuruckh 

  behendiget crafft Bescheinung vnderm 
  dato 13. Xbris 1687 obverstandne      39    
 
Jacob Paull, Miller zu Prun, 
  verkhaufft zum Ambt, vnd zwar 
  zue Vnderpilzung Risstung deß 
  verfaulten obern hochen Gepilckhs 

Gepey des   im vordern alten Preuhaus 160 Ge- 
Gepilckhs   maine Pretter, ains per 6 kr., darfür 

  ihme vermög Scheins erlegt den 
  13. Xbris 1687        16    
 
Georgen Clarherrn, Stattzimmermaistern 
  alhir, wegen Verferttigung obbemelten 

Gepey    Gerissts sambt seinen Gesölln verdiente 
  Taglohn bezalt den 13. Xbris 1687      21  12  

fl.     72  47   
 
[fol. 80r]           fl.  kr. hl. 

 
Dann sinndt vermög Waizen- 
  registers in disem Extr. in 

Waiz    vnderschidlichen Pretys erkhaufft 
  worden 272 Schaf 14 Mezen 
  Waiz, darfir ausgelegt   2956    3   6 hl. 
 

 Dennen sambentlichen 24 Preu- 
     khnechten ihren 14-tegigen Soldt  
     verraicht mit               99   

Sold 

Vnnd absonderlich zwayen Molz- 
  khnechten, iedem 4, thuet               8   

{ 


